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	1. 
	Anwendungsbereich 

	
	Diese Betriebsanweisung gilt für das Anschlagen von Lasten mittels Anschlagmitteln und richtet sich ausschließlich an hierfür qualifizierte, unterwiesene und beauftragte Personen
	

	2.
	Gefahren für Mensch und Umwelt
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	· Umstürzen der Last beim Aufnehmen, Absetzen und Stapeln
· Verletzungen von Personen durch herabstürzende und pendelnde Lasten
· Quetschgefahr beim Anschlagen und Führen der Last
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	3.
	Schutzmaßnahmen und Verhaltensregeln
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	· Ausschließlich geprüfte Anschlagmittel zum Heben von Lasten verwenden (Einweghebebänder und langgliedrige Ketten sind unzulässig)
· Betriebsanleitung des Herstellers lesen und beachten
· Der Aufenthalt von Personen im Gefahrenbereich, insbesondere unter schwebenden Lasten, ist nicht zulässig
· Das Gewicht der Last ist festzustellen und das Anschlagmittel an den vorgegebenen Stellen zu befestigen, Lastgewicht, Lastschwerpunkt und Anschlagpunkte bei Bedarf durch den Vorgesetzten ermitteln lassen
· Anschlagmittels vor und während der Benutzung auf Mängel (Risse, Verformung, Verschleiß) untersuchen
· Ablegekriterien für Anschlagmittel berücksichtigen (z.B. aus Betriebsanleitung und Belastungstabellen)
· Tragfähigkeit (WLL) prüfen und Anschlagmittel keinesfalls überlasten
· Neigungswinkel beachten: Winkel über 60 Grad sind grundsätzlich nicht zulässig.
· Haken nicht auf der Spitze belasten
· Beweglichkeit des Anschlagmittels im Kranhaken sicherstellen
· Anschlagmittel niemals knoten, verdrehen oder über scharfe Kanten ziehen
· Bei scharfen Kanten unbedingt Kantenschutz verwenden
· Ketten nur mit zugelassenen Bauteilen verkürzen bzw. verlängern
· Beim mehrsträngigen Anschlagen (drei oder vier Stränge) sind zwei Stränge als tragend anzunehmen, sofern nicht nachweislich drei tragend sind
· Hängegang nur verwenden, wenn Zusammenrutschen der Anschlagmittel und eine ungewollte Verlagerung der Last ausgeschlossen sind
· Lasten niemals auf Anschlagmitteln absetzen
· Anschlagmittel nicht unter aufliegende Last hervorziehen
· Pressklemme von Anschlagseilen nicht über Kanten legen
· Ringschrauben immer ganz einschrauben und Tragfähigkeit in Abhängigkeit des Neigungswinkels berücksichtigen
· Vorgeschriebene persönliche Schutzausrüstung tragen (bspw. Sicherheitsschuhe, Schutzhelm, Schutzhandschuhe)
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	4.
	Verhalten im Gefahrenfall

	
	· Werden sicherheitskritische Mängel festgestellt, ist die Benutzung sofort einzustellen
· Beschädigte Anschlagmittel sofort gegen Wiederverwendung sichern
· Mängel unverzüglich dem zuständigen Vorgesetzten melden
	

	5.
	Verhalten bei Unfällen, Erste Hilfe
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	· Ruhe bewahren, Unfallstelle sichern, Verletzte bergen und betreuen
· Bei jeder Erste-Hilfe-Maßnahme Selbstschutz beachten
· Notruf 112 absetzen, Meldung an ersthelfende Person, Ärztin/Arzt und Führungskraft
	Tel: 112

	6.
	Prüfung und Instandhaltung

	
	· Reparaturen dürfen nur vom Hersteller oder von befähigten Personen durchgeführt werden
· Anschlagmittel sind innerhalb der in der Gefährdungsbeurteilung festgelegten Intervalle durch eine befähigte Person zu prüfen
· Ablegereife Anschlagmittel sind unbrauchbar zu machen und fachgerecht zu entsorgen
	

	Datum: 
	Unterschrift:




Haftungsausschluss:

Diese Musterbetriebsanweisung dient ausschließlich als Orientierungshilfe und Grundlage für die Erstellung einer individuellen Betriebsanweisung. Sie erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit. Die Inhalte müssen angepasst werden; zudem sind Restrisiken aus der Betriebsanleitung des Herstellers sowie arbeitsplatzspezifische Maßnahmen aus der Gefährdungsbeurteilung zwingend zu berücksichtigen.
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